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Weg-Wort vom 20. Januar 2021

Wir wünschen Ihnen einen guten und gesegneten Tag!
Die Seelsorger und Seelsorgerin der Bahnhofkirche

Das Weg-Wort –
Werktagsgedanken aus der Bahnhofkirche Zürich

Machtwechsel

Heute wird in den Vereinigten Staaten von Amerika der bisherige Präsident 
das Weisse Haus verlassen und der neue wird seinen Platz einnehmen. Egal 
in welchem Land, Regierungswechsel werden mit Hoffnungen verknüpft: 
dass der «Neue» aufräume mit vorhandenen Ungerechtigkeiten, dass er dem
Land Frieden und Wohlstand bringe. Die wenigsten Staatsoberhäupter erfül-
len die hoch angesetzten Erwartungen.
Recht schnell setzt Ernüchterung ein
und Enttäuschung macht sich breit.

Die Bibel ist voll von Rufen nach einem
gerechten Lenker des Volkes, der für
Frieden und Gerechtigkeit sorgt, nach
einem wahren König, einem Messias,
Gesalbten Gottes, einem Christus. Die
Propheten erweckten immer wieder
diese Hoffnung und forderten von den Herrschern eine gerechte Amtsfüh-
rung. Menschen, die Jesus von Nazareth begegneten, hegten die Vorstellung
von einem Messias, der auf politischer Ebene einen Wandel herbeiführt.

Jesus kennt das Sehnen der Leute und spricht dazu im 10. Kapitel des Mar-
kusevangeliums: «Ihr wisst, dass die, die als Herrscher gelten, ihre Völker 
unterdrücken und ihre Grossen ihre Macht gegen sie gebrauchen. Bei euch 
aber soll es nicht so sein, sondern wer bei euch gross sein will, der soll euer 
Diener sein, und wer bei euch der Erste sein will, soll der Sklave aller sein.»

Die Fallstricke der Macht sieht Jesus und er weist einen anderen Weg, denn 
für den Wandel reicht nicht das Auswechseln der Regierung. Wenn Men-
schen beginnen, Macht und Vorteile nicht mehr auszunutzen, wenn das Ge-
rangel um die ersten Plätze aufhört, wenn das, was ich habe und was ich 
kann, nicht mehr bloss mein eigenes Glück ist, sondern zum Nutzen aller und
der Schöpfung zum Einsatz kommt, erst dann beginnt eine neue Zeit.

Seelsorgende: Theo Handschin, Rita Inderbitzin, Matthias Berger, Jürgen Rotner
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